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SARGANS

Wochenmarkt
Sargans.– Nur noch dreimal Markt, 
dann geht die vierte Saison im Städtli 
zu Ende. Noch bis Ende Oktober sind 
die frischen und regionale Produkte 
auf dem Markt zu kaufen. An den 
kommenden Samstagen kann man 
auch an einem Wettbewerb teilneh-
men. Talons werden an jedem Markt-
stand abgegeben. Zu gewinnen gibt es 
gut gefüllte Markttaschen, welche am 
letzten Markttag um 11 Uhr unter den 
Teilnehmenden verlost werden.

WALENSTADT

Monatsmarkt
Walenstadt.– Morgen Freitag, 16. Ok- 
tober, findet im Rehazentrum Walen-
stadtberg von 13 bis 17 Uhr der Mo-
natsmarkt statt. Es gibt regionale  
Produkte wie frisches Gemüse, Fleisch, 

Konfitüre, Eier etc. zu entdecken.  
In der hauseigenen Cafeteria sind  
alle herzlich willkommen.

Mütter- / Väterberatung
Walenstadt.– Morgen Freitag, 16. Okto-
ber, findet die Mütter- und Väterbera-
tung auf Anmeldung im Mehrzweck-
raum der Exi-Halle an der Waffen-
platzstrasse statt. Anmeldung unter 
081 710 46 50 oder mvbs@bluewin.ch. 
Bis auf Weiteres werden Beratungen 
nur auf Anmeldung angeboten.

VILTERS-WANGS

Mütter- / Väterberatung
Wangs.– Am Montag, 19. Oktober, fin-
det die Mütter- und Väterberatung am 
Nachmittag auf Anmeldung an der 
Bahnhofstrasse 25 statt. Anmeldung: 
081 710 46 50 oder mvbs@bluewin.ch. 
Bis auf Weiteres werden Beratungen 
nur auf Anmeldung angeboten.

SARGANSERLAND

Volleyball for fun
Sarganserland.– Die Plauschvolley-
ball-Gruppe in Sargans sucht neue 
Mitglieder. Gespielt wird jeweils am 
Donnerstag um 19 Uhr in der regio-
nalen Sportanlage Riet. Jede und  
Jeder mit Volleyball-Vorkenntnissen 
aus allen Altersgruppen (16 bis 65+) 
ist willkommen. Georg Schmid nimmt 
Anmeldungen für Schnupperspiele 
gerne telefonisch entgegen (Telefon 
076 537 41 75).

«Quinten lebt» setzt 
weitere Projekte um
Die Stiftung «Quinten lebt» zählt auf die Menschen mit ständigem oder  
temporärem Wohnsitz im Dorf und verhandelt mit Zuzugsinteressenten.

von Guido Städler

In ihrem neusten Bulletin 
schreibt die Stiftung «Quinten 
lebt», dass sie 2020 zwei wichtige 
Etappenziele erreichte. Die Eröff-
nung des Gastrobetriebes sowie 

des B&B im renovierten Haus Dörfli 
1370 oberhalb der St. Bernhardskapel-
le als zweites Projekt ist einer der Mei-
lensteine. Nach über hundert Tagen 
Betrieb ziehen Stiftung und Pächter 
eine positive Bilanz. 

Wertschöpfung für Quinten
Ebenfalls im ordentlichen Betrieb ist 
das Projekt Raupenhotel im Gräppli 
westlich oberhalb des Dorfes. Es ist der 
erste Baustein für eine Zukunft Quin-
tens als Ort mit ständiger Besiedelung. 
Um Letzteres sicherzustellen, reichen 
aber die zwei realisierten Projekte 
nicht aus. Die Stiftung «Quinten lebt» 
verfolgt daher die Umsetzung weiterer 
Ideen. Oberstes Ziel ist die Schaffung 
von Wohn- und Arbeitsplätzen, bei 

denen das erwirtschaftete Geld in 
Quinten bleibt. Allein kann die Stif-
tung das Ziel nicht erreichen. Sie 
braucht die Unterstützung der IG, 
einer Gruppe von Personen, die sich 
ständig oder temporär in Quinten auf-
hält. Dank des Gastroprojektes stieg die 
Einwohnerzahl um drei Personen und 
sank der Altersdurchschnitt etwas. Für 
die Dachwohnung ist die Stiftung mit 
zwei Familien mit Kindern in Verhand-
lung. Mindestens eine Bewerbung ist 
sehr konkret.

Zusammenarbeit mit der 
Ortsgemeinde prüfen
Dass Quinten aufgrund der Wahlen 
wieder einen Verwaltungsrat und eine 
Geschäftsprüfungskommission hat, 
stimmt auch die Stiftung zuversicht-
lich. Eine Zwangsverwaltung aufgrund 
fehlender Behörden durch den Kanton 
St. Gallen sei nicht die Lösung. Die Fu-
sion mit einer benachbarten Ortsge-
meinde findet die Stiftung prüfens-
wert. Das verwirklichte Projekt der 

Ortsgemeinde einer Seeleitung von 
Murg nach Quinten wird ebenfalls 
positiv gewertet. Damit wird die Ver-
sorgungssicherheit für Trinkwasser ga-
rantiert. Seit Mitte Sommer hat die 
Swisscom die Internetverbindung mit-
tels Richtstrahl über den Walensee von 
Unterterzen nach Quinten verbessert.

Vierte Zuchtsaison abgeschlossen
Unter dem Dach der im Februar 2020 
gegründeten Betriebsgesellschaft 
konnten trotz Corona in letzter Zeit 
wieder 27 Führungen im Raupenhotel 
angeboten werden. Die vierte Saison 
der Raupenaufzucht ist erfolgreich ab-
geschlossen. Massgeblich zum Erfolg 
beigetragen hat das Team unter Ros-
marie Büsser-Walser. Die Jungraupen 
bezieht die Stiftung von Helene von 
Gugelberg, die in Maienfeld eine Auf-
zuchtstation betreibt. Die Kokons wur-
den zur Weiterverarbeitung an Swiss 
Silk weitergegeben – eine Organisa-
tion, die im August ihre Produzenten-
tagung in Quinten durchführte.

Die Seidenraupenzucht: Das erste Erfolgsprojekt der Stiftung «Quinten lebt». Die vierte Zuchtsaison ist abgeschlossen.� Bild Guido Städler

Brieflich über das 
Jahr abgestimmt
Die 41. HV des Sarganserländervereins Zürcher  
Oberland und Umgebung ist dem Coronavirus zum 
Opfer gefallen. Abgestimmt wurde brieflich.

Sarganserland.– Wie der Vereinsvor-
stand schriftlich mitteilt, folgten die 
Mitglieder des Sarganserländervereins 
Zürcher Oberland und Umgebung den 
Anträgen. Die Entlastung sei erfolgt. 
Die Wahlen erfolgen in einem Turnus. 
Damit wurden Vizepräsident Niklaus 
Mannhart und Aktuar Reto Gubser für 
weitere zwei Jahre wiedergewählt.

40 Jahre Sarganserländerverein
Noch einmal blickte Präsident Ferdi 
Zogg positiv auf das 40-Jahr-Jubiläum 
des Sarganserländervereins im Kanton 
Zürich zurück. Der Frühjahrsausflug 
ins Toggenburg 2019 musste infolge zu 
viel Regen und Schnee abgesagt wer-
den. Die erfolgten Besichtigungen des 
Eisenbergwerkes Gonzen in Sargans 
sowie der Sarganserländer Druckerei 
in Mels bleiben in bester Erinnerung. 
Durchgeführt werden konnte zudem 
der Herbstausflug im Zürcher Ober-
land. Traditionell stand im Vorwinter 
Kegeln und Jassen auf dem Programm.

Der Vorstand hat mit seinen Frauen 
auf eigene Rechnung die Raupenzucht 
in Quinten besucht. Damit hat er eine 
Idee für einen nächsten Vereinsausflug 
ins Sarganserland. Die Unterstützung 
der Bemühungen um den Erhalt des 
Sarganserländer Spitals in Walenstadt 
war für den Verein übrigens eine 
Selbstverständlichkeit: Die Petition der 
Talgemeinschaft Sarganserland-Walen-
see wurde mit Überzeugung unter-
zeichnet. 

In Planung befindet sich das Ver-
einsprogramm 2021. Sofern es die Co-
ronasituation erlaubt, sind folgende 
Unternehmungen vorgesehen: Haupt-
versammlung im März, Frühjahrsaus-
flug zum Baumwipfelweg in Mogels-
berg, Familienausflug auf die Mettmen
alp im Glarnerland im September, Jas-
sen und Kegeln im November sowie 
Besichtigung der Schokoladenfabrik 
Läderach in Bilten im Dezember. Die 
Mitglieder werden rechtzeitig über die 
Details informiert. (sg)

Die Rubrik Gemeinden ist für nicht  
kommerzielle Veranstaltungshinweise 
reserviert. Vereine etc. haben auf dieser 
Seite die Gelegenheit, kostenlos auf  
ihre Anlässe aufmerksam zu machen. 
Terminwünsche nimmt die Redaktion 
gerne entgegen,sie kann allerdings  
keine Publikation in einer bestimmten 
Ausgabe garantieren. Findet eine Ein-
sendung am gewünschten Datum kei-
nen Platz, erlauben wir uns, die Publika-
tion um einen Tag zu verschieben. (sl)

Der Herbst malt nicht nur seine Farbenspiele in die Wälder der Region, auch 
sorgt er dann und wann für grosses Kino am Himmel. Auch am Montag, 
als der Himmel nach einem kaltnassen Wochenende aufriss und die Wolken 
wie Fetzen in den Schoss der Berge fielen. Selbst die Kühe am Melser Vorder-
berg bewunderten das Schauspiel in der Ferne. (Text und Bild Michael Kohler)

Schauspiel: Wenn Regenwolken reissen


